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Kollmann 

12. IV. 1935 

1940 

1941- 1945 

1945 1946 

1946 - 1954 

1946 

1946 - 1954 

1947 - 1957 

1954 

1954-1958 

1959 

1958- 1959 

1959 - 1961 

1961 

1961 

]960- 1963 

1962 - 1964 

Lebenslauf 

geboren in Leverkusen-Wiesdorf, Zeppelinstr. 8, Vater Matthias Kollmann, 
kaufinännischer Angestellter bei Bayer Leverkusen, Mutter Margarethe 
Kollmann, geb. Zimmermann, getauft in der röm.-kath. Gemeinde Herz-Jesu 
(Leverkusen-Wiesdort) 

Beginn des Violinunterrichts (Dir. Havenith) 


Volksschule (Hermann-Löns-Schule) und Privatunterricht (Kaplan Bergs) 


Freiwilliger Lateinkurs zur Vorbereitung auf das Gymnasium (StR Geil) 


Messdiener Gemeinde Herz-Jesu Leverkusen-Wiesdorf(Kaplan Lepartz) 


Aufuahmeprüfung ,,Reiffilr OVI" und Versetzung in die Quinta 


Mathematisch-naturwissenschaftliches Carl - Duisberg - Gymnasium in 

Leverkusen; Erstauffiihrungen der Jugendopern von E. Werdin 


Selbständige Gruppenleitung ,,Die Panther" (pfarrjugend) 


Abitur 


Studium der Philosophie und der Katholischen Theologie an der Universität 

Bonn (Albertinum), Philosophikum 1956, Theologische Abschlußprüfung 
1958 

Priesterseminar in Köln und Niedere Weihen 

Hospitationen und selbständige Erteilung von Religionsunterricht an 
Volksschulen und Gewerblichen Berufsschulen in Leverkusen 

Lehramtsstudium Pädagogische Akademie Essen-Kupferdreh 

Erste Staatsprüfung fiir das Lehramt an Volksschulen (PA Essen) 

Lehrer z. A. in Hausdülmen im Kreis Coesfeld, nebendienstliche Fortsetzung 
des Studiums der Pädagogik, Psychologie und Theologie an der Friedrich­
Wilhelms-Universität Münster 

Mitarbeit im Düsseldorfer Kreis (Montessori-Pädagogik) 


Teilnahme am VIII. Hauptlehrgang des Deutschen Instituts rur 

wissenschaftliche Pädagogik Münster (Georgskommende) 
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1962 ff. 

1963 

1964 

1964 

1965 

1965 - 1966 

1965 

1965 - 1970 

1966 

1966 - 1999 

1966 - 1973 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1971 

1970 - 1972 

1971 - 1973 

Mitglied im Bund Neudeutschland (ND), Leitung der Gruppe DUlmen, 
Leitung der Region Münster, Teilnehmer und Referent bei Bundestagen des 
ND 

Eheschließung mit Dr. med. Marianne Kollmann (geb. Leidinger) 

Geburt Barbara Kollmann 

Zweite Staatsprüfung:fiir das Lehramt an Volksschulen 

Verleihung der Eigenschaft eines Beamten auf Lebenszeit 

Schulleiter der Einklassigen Landschule in Mitwick, Kirchspiel Dülmen 

Geburt Andreas Kollmann 

Arbeit am Promotionsprojekt 

Abgeordneter Lehrer und Förderassistent an der Pädagogischen Hochschule 
Westfalen-Lippe, Abteilung Münster I 

Leitung fachdidaktischer Tagespraktika an Grund- und Hauptschulen 

Wohnungswechsel nach Leuste, Kirchspiel Dülmen 

Geburt Marion Kollmann 

Mitverfasser eines Protestschreibens gegen ,,Humanae vitae" 

Verwalter der Stelle eines Wissenschaftlichen Assistenten im Fach 
Katholische Theologie und ihre Didaktik 

Promotion zum Dr. phiL an der Friedrich-Wilhelms-Universität Münster in 
den Fächern Erziehungswissenschaft (Lichten stein), Katholische Theologie 
(Exeier) und Psychologie (Witte), Thema der Dissertation: ,,Die Theorie der 
Bildung und des Bildungsideals bei Max Frischeisen-Köhler und Eduard 
Spranger im Zusammenhang des Problems 'Bildung und Weltanschauung'" 
(Gutachter Prof. Dr. Ernst Lichtenstein, Prof. Dr. RudolfLassahn) 

Universitätspreis der Universität Münster :fiir Dissertations- und Promotions­
leistung 

Wissenschaftlicher Assistent im Fach Katholische Theologie und ihre 
Didaktik an der Pädagogischen Hochschule Münster; Mitarbeit im 
Schuldezemat des Bistums Münster bei Vorbereitung und Durchfilhrung des 
Kontaktstudiums rur Religionslehrer aller Schulstufen; Mitglied im 
Staatlichen Prüfungsamt 

Mitglied im Fachbereichsrat Münster 

Fachsprecher des Faches Katholische Theologie Münster 
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1966- 1974 

1970- 1977 

1971 ff. 

1971 - 1974 

1972 - 1978 

1973 

1974 

1974 

1974- 1976 

1974 

1978 

1978 

1978 - 2000 

1979 - 1981 

1983 

1984 

1983 - 1985 

1984 

Vortragstätigkeit in der theologischen Erwachsenenbildung (Gemeinde, 
Volkshochschule, Diözese) 

Fort- und Weiterbildungsangebote filr Religionslehrer auf Hochschul- und 
Diözesanebene 

Mitglied im Deutschen-Katecheten-Verein (DKV) 

Leitung von Selbsterfahrungsgruppen nach der Themenzentrierten Interaktion 
(TZI) 

Referent auf Fachkongressen der Arbeitsgemeinschaft KathoHscher 
Katechetik-Dozenten (AKK) 

Fertigstellung und Bezug der Wohnung Könzgenstr. 27 in Dülmen 

Habilitation und Verleihung der Lehrbefugnis für "Katholische Theologie und 
ihre Didaktik (Schwerpunkt: Religionspädagogik)" an der Pädagogischen 
Hochschule Münster; Thema: "Das Kriterienproblem einer theologisch und 
erziehungswissenschaftlich verantwortbaren Reform der Religionslehrer­
ausbildung" 

Ernennung zum Wissenschaftlichen Rat und Professor (H3) an der 
Pädagogischen Hochschule Münster 

Fachsprecher des Faches Katholische Theologie PH Münster 

Mitglied und Referent bei der Arbeitsgemeinschaft Katholischer Katechetik­
Dozenten(AKK) 

Ernennung zum Ordentlichen Professor fiir Katholische Theologie und ihre 
Didaktik (C4) an der Pädagogischen Hochschule Ruhr Dortmund 

Sonderpädagogische Ausrichtung des religionspädagogischen Lehrangebots; 
Beginn der Kooperation mit dem Referat Sonderpädagogik des Deutschen 
Katecheten-Vereins (DKV) 

Lehrerfortbildung auf Fachtagungen aller Schulformen zu unterschiedlichen 
Themen 

Fachsprecher des Faches Katholische Theologie Dortmund 

Herausgeber beim Peter-Lang-Verlag (Bern u.a.); Eröffuung der Reihe 
,,Elementa theologiae. Arbeiten zur Theologie und Religionspädagogik" 

Herausgeber beim Verlag ,.Die Blaue Eule" (Essen); Eröffuung der Reihe 
,,Religionspädagogische Perspektiven" 

Fachsprecher des Faches Katholische Theologie Dortmund 

Organisation der Emeritierung Prof. Dr. Hans-Jürgen von Mallinkrodt 
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1982 - 1984 

1983 

1986 

1986 

1986 - 1993 

1986 ff. 

1987 

1988 ff. 

1988 

1989 

1989 

1989-1992 

1990 - 1994 

1991 

1991 - 1994 

1991 - 1998 

Kollmann 

Mitglied im Fachbereichsrat der Universität Dortmund 

Promotion zum Dr. phil.: Maximilian Buchka (Katechese und Religions­
unterricht bei Geistigbehinderten) 

25 Jahre Tätigkeit im öffentlichen Dienst 

Beginn der Kooperation zwischen Deutschem Katecheten-Verein München, 
dem Comenius-Institut Münster, den Lehrstühlen Adam in Würzburg und 
Kollmann in Dortmund: Das Erste Würzburger Religionspädagogische 
Symposium ,,Religionsunterricht mit SonderschOlern" 

Autor bei der Kirchlichen Arbeitsstelle Domschule Würzburg "Theologie im 
Fernkurs". Lehrbrief 22 ,,Religionsunterricht an Sonderschulen" und 
Lehrbrief22a "Sonderpädagogische Zugänge zum Religionsunterricht" 

Mitglied im Vorstand der Arbeitsgemeinschaft Katholischer Katechetik­
Dozenten (AKK), verantwortliche Kongressplanungen und -leitungen 

Amtsbezeichnung "Universitätsprofessor" 

Mitbegründer des Laienorchesters "Quintencircei Dülmen", öffentliche 
KonzertauftUhrungen 

Promotion zum Dr. phil.: Frau Margarete Prior (Sonderpädagogische Ge­
meindepastoral) 

Unterzeichnung der ,,Köln er Erklärung", Zitierung nach Paderborn 

Verantwortliche Mitgestaltung des Zweiten WÜTZburger Religionspäda­
gogischen Symposiums "Wege religiöser Kommunikation. Kreative Ansätze 
der Arbeit mit behinderten Menschen" 

Wissenschaftliche Beratung der Kommission fiir Erziehung und Schule der 
Zentralstelle Bildung der Deutschen Bischofskonferenz bei der ErstelJung des 
Textes ,,zum Religionsunterricht an Sonderschulen" (16. Januar 1992) 

Vorsitzender der AKK (Arbeitsgemeinschaft Katholischer Katechetik­
Dozenten) fiir Deutschland, Österreich und die Schweiz; hauptverantwortliche 
Planung und Leitung der AKK-Kongresse 

GastvorJesungen in Polen (Warschau, Krakau, Lublin) 

Gründung und Leitung der AKK-Sektion "Didaktik des Religionsunterrichts"; 
ständiger Referent auf den Folgetagungen bis heute 

Wissenschaftliche Beratung beim Lehrplan ,,Katholische Religionslehre 
Gesamtschule" im Auftrag des Ministeriums fiir Schule und Weiterbildung 
des Landes Nordrhein-Westfulen im Landesinstitut fiir Schule und 
Weiterbildung Soest 



1992 

1992 ff. 

1992 

1992 tf. 

1992 

1993 

1993 - 1999 

1993 - 1997 

1994 

1994 

1994 

1994 

1995 

1995 - 1996 
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Verantwortliche Mitgestaltung des Dritten Würzburger Religionspäda­
gogischen Symposiums "Integration als Aufgabe religionspädagogischen und 
pastoraltheologischen Handelns" 

Mitbegrilnder des ,,Madrigalchores Dülmen" und öffentliche Chor- und 
Orchester-Konzerte 

Stellvertretender Gutachter bei der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) 

Mitglied im Vorstand des Fördervereins für Kunst und Kultur Dülmen, 
finanzielle Ermöglichung kultureller Aktivitäten am Wohnort 

Leitung des AKK-Kongresses in Augsburg-Leitershofen zum Thema ,:Natur 
als Schöpfung'. Naturwissenschaftliche und interreligiöse Aspekte eines 
religionspädagogischen Problems" 

Organisation und Leitung des Deutsch-Italienischen Treffens der 
Religionspädagogen in Benediktbeuern ,,Katechese und Religionsunterricht in 
Italien und in Deutschland" 

Wissenschaftliche Beratung bei der Erstellung eines Grundlagenplans ftir den 
katholischen Religionsunterricht an Schulen fUr Geistigbehinderte im Auftrag 
der Zentral stelle Bildung der DBK (Deutsche Bischofskonferenz), 
Veröffentlichung 1999 

Fortbildung von Intensivschwestern der Vestischen Kinderklinik Datteln, 
ethische Aspekte der pädiatrischen Intensiv-Pflege, Franz-Hitze-Haus Münster 

Mitverantwortliche Leitung des Vierten Würzburger Religionspädagogischen 
Symposiums ,,'Normal ist, verschieden zu sein'. Das Menschenbild in seiner 
Bedeutung fUr religionspädagogisches und sonderpädagogisches Handeln" 

Offizielle Stellungnahme zum ,,Directorium Catechisticum Generale" (DCG) 
bei der Klerus-Kongregation (Rom) 

Wahl zum Sprecher der nicht-fakultären Standorte in NRW beim Katholisch­
Theologischen Fakultätentag, Mitglied der Kommission des KThFT ,,Nicht­
fakuItäre Standorte" 

Mitverantwortliche Leitung der Gemeinsamen Jahrestagung der AKK 
(Arbeitsgemeinschaft Katholischer Katechetik-Dozenten) und des AfR in 
Leitershofen bei Augsburg, Thema: ,,Kindsein heute als religionspädagogische 
Herausforderung" 

Teilnahme am Deutsch-Italienischen Treffen der Religionspädagogen in 
Venedig 

Fachsprecher des Faches Katholische Theologie Dortmund 
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1995 - 1997 

1996 - 1999 

1996 ff. 

1996 

1996 

1996 

1997 - 2000 

1997 

1998 

1998 

1998 

1998 

1998 

1998 

1998 

1998 

Kollmann 

Durchfiihrung des ,,Review" beim Fachbereich 14 der Universität Dortmund: 
Evaluation von ,,Forschung, Lehre und Organisation", Referent bei der 
Schlußtagung zur Kapazitätslage des Fachbereichs 14 

Erhebung der Situation der nicht-fakultären Standorte der Bundesrepublik 
Deutschland (1999) 

Bibliodrama-Leiter innerhalb und außerhalb der Hochschule, Bibliodrama­
Sitzungen mit Theologieprofessoren, Studenten, Jugendlichen, Kindern, 
Erwachsenen, alten, behinderten und kranken Menschen, Bibliodrama­
Experimente in aUen Schulformen und -stufen 

Mitglied im Berufungsausschuß "Sozialpsychologie" I Fachbereich 14 der 
Universität Dortmund 

Mitglied in der Deutschen Sektion der Europäischen Gesellschaft fiir 
Katholische Theologie, Teilnahme an diversen Kongressen 

Mitverantwortliche Leitung des Fünften Würzburger Religionspädagogischen 
Symposiums ,:Blickwechsel'. Alltag von Menschen mit Behinderungen als 
Ausgangspunkt fiir Theologie und Pädagogik" 

Vorsitz im Berufungsausschuß ,,Katholische Theologie. Religionspädagogik" 
(Nachfolge Esser) 

KThFT (Katholisch-Theologischer Fakultätentag) Erfurt: Bericht über die 
Dortmunder Review-Erfahrungen, Beratung zur hochschuldidaktischen 
Fortbildung von Habilitanden in theologischen Disziplinen 

Promotion zum Dr. phiJ.: Maria Petermeier (Edith Stein) 

Promotion zum Dr. phi!.: Ulrich Brenner (Beten im Religionsunterricht) 

Referent auf dem Fakultätentag (KThFT) in Münster zur Evaluation der 
theologischen Fakultäten an deutschen Hochschulen 

Promotion zum Dr. phiI.: Wolfgang Hippmann (Regionalisierung des 
"" Religionsunterrichts) 

Workshop-Leitung beim 93. Deutschen Katholikentag in Mainz ,,Menschen 
mit Behinderungen - Kirche mit Behinderungen?" 

Referent beim Ersten Interdisziplinären fuchdidaktischen Kolloquium (IFK) 
an der Universität Dortmund. Thema: "Religionsdidaktik. Eine Standort­
bestimmung" 

Promotion zum Dr. phil.: David Berger (Natur und Gnade) 

Mitglied im Berufungsausschuß "Erziehungspsychologie" 
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1998 Referent beim Theologischen Bildungswerk 
Glaube - Schule ohne Religion?" 

Dülmen: "Gesellschaft ohne 

1998 Mitverantwortliche Leitung des Sechsten Würzburger Religionspädagogischen 
Symposiums ,,Mit Leid umgehen" 

1998 Teilnahme am Polnisch-Deutschen Symposion 
Gesellschaft fiir Katholische Theologie) 

in Warschau (Europäische 

1999 Referent beim Zweiten IFK (Interdiziplinäres fachdidaktisches Kolloquium) 
an der Universität Dortmund ,,Methoden fachdidaktischer Forschung" 

1999 Mitglied 
gogik" 

im Berufungsausschuß ,.,Evangelische Theologie. Religionsplida­

1999 Referent beim Deutsch-Französischen Treffen der Sonder- und Religions­
pädagogen in Paris, Thema: ,,Menschen mit Behinderungen in Katechese und 
Religionsunterricht" 

2000 Emeritierung am 30. Juni in der Universität DortmWld 

2001 Gastvorlesung in der Katholisch-Theologischen Fakultät der Otto-Friedrich­
Universität Bamberg 

200112002 Supervision im Team des Jugendhauses Sönnern (Werl) 
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Liste der Veröffentlichungen 


1964 

Das Sachlesestück der Oberstufe. 
In: lebren und lernen I (1964), S. 348 - 351 

1966 

Notwendigkeit und Möglichkeiten der inneren Differenzierung. 
In: lebren und lernen 3 (1966). S. 16 - 23 

1970 

Zur Didaktik der Theologie. 

In: Der Katholische Erzieher 23 (1970), S. 55 - 56 


1971 

Wonach fragen wir, wenn wir nach Gott fragen? 

In: Die Frage nach Gott. Zeitgemäßes Sprechen von Gott. Hrsg.: Hauptabteilung Schule und Erziehung Münster. - [1971.] 


1972 

Aufdem Weg zu einer Studien ordnung filr das Fach Didaktik der Theologie. 

In: Katechetische Bilitter 97 (1972), S. 672 - 676 


Das Wonach in der Gottesfrage. Die Intentionalität der Gottesfrage bei Weischedel und Schillebeeckx. 

In: Theologie der Gegenwart 15 (1972), Heft 3, S. 131 - 138 


Bildung - Bildungsideal - Weltanschauung. Studien zur pädagogischen Theorie Eduard Sprangers und 

Max Frischeisenköhlers. 

Ratingen, Kastellaun, Dnsseldorf 1972, 336 S. 


Jugend und Glaubenskrise. 

In: Handreichungen fiir Seminarleiter von Elternseminaren in der theologischen Erwachsenenbildung. GV Münster 1972, S. 1 - 21 


1973 

Rez.: Hans Dennerlein: Glaubenserziehung heute. Eine Hilfe filr Eltern. 
In: Welt des Kindes 51 (1973), S. 140 -141 

Monologische und dialogische Kommunikation im Religionsunterricht. 
In: Katechetische Blätter 98 (1973), S. 663 - 672 

Das Kommunikationsfeld Religionslehrer SchUler. 
3. Kap. des 6. Lehrbriefes "Theologie im Fernkurs": Der Religionslehrer in der Sekundarstufe L Seine Rolle als Anreger von 
Kommunikation. 1973, S. 22 -35 
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1974 

Rez.: Rudolf Padberg: Entkonfessionalisierung des ReHgionsunterrichts? Zur Frage des ReJigionsunter­

richts an öffentlichen Schulen. 

In: Katechetische Blatter 99 (1974), S. 464 - 466 


Das Kriterienprob1em der Religionslehrerausbildung. 

In: Katechetische Blatter 99 (1974), S. 674 - 683 


Vorbemerkungen zu einem fachdidaktischen Curriculum fiir die Ausbildung von Religionslehrern. 

Dokumentation des Kongresses der AKK in Brixen. 

Münster 1974, S. 1- 16 


1975 

Religionspädagogik und Pragmatik. 
In: Stock, A1ex (Hrsg.): Religionspädagogik als Wissenschaft. Gegenstandsbereich - Probleme Methoden. - Zürich, Einsiedein, Köln 
1975,S. 51 57 

1979 

Ergreifen und Aushandeln religiöser Sprechchancen. 
In: Stachel, Günther (Hrsg.): Sozialisation Identitlltsfindung GIaubenserfahrung. Rererate des Zweiten Kongresses der 
Arbeitsgemeinschaft Katholischer Katechetik-Dozenten. - Zürich, EinsiedeIn, Köln 1979, S. 215 219 

1983 

"Verhaltensstörungen" im Religionsunterricht. Fälle - Deutungen - Hilfen. 
In: Katechetische Blätter 108 (1983), S. 180 -193 

Zur Methodik des Religionsunterrichts. Eine Zwischenbilanz mit Perspektive. 
In: Katechetische Blatter 108 (1983), S. 332 - 344 

Sonderschule L. Umgang mit Verhaltensstörungen im Religionsunterricht. 
In: Dokumentation des Deutschen Katechetischen Kongresses 1983 (1984), S. 376 388 

1984 

Rez.: Jendorff, Bernhard: Hausaufgaben im Religionsunterricht, München 1983. 
In: Katechetische Blätter 109 (1984), S. 40 I 

1985 

Neue Religiosität - Dialogversuche zwischen jung und alt. 

In: Nach seinem Bild und Gleichnis. Dokumentation vom Bundestag des Bundes Neudeutschland. - Frankfurt 1985. S. 307 - 314 


1986 

Soziale Erziehung in theologischer Sicht: Disziplinkonflikte im Religionsunterricht. 

In: Biermann, Rudolf / Wittenbruch, Wilhelm (Hrsg.): Soziale Erziehung. Orientierung rur pädagogische Handlungsfelder. - Heinsberg 

1986, S. 138 - 149 


Glaube gefragt - auch in der Sonderschule? 

In: Dokumentation Pädagogische Woche 21. bis 26 April 1986. Hauptabteilung SchuleIHochschule GV Köln 1986. S. 129 - 151 
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1988 

Religionsunterricht unter erschwerenden Bedingungen. 

Essen 1988.230 S. 


(=Religionsplidagogische Perspektiven. Band 8) 


Glaube gefragt - auch in der Sonderschule? 

In: Sonderpädagogik 18 (1988), S. 1 19 


1989 

Rez.: Munzel, Friedhelm: Geschichtenbuch Religion zum Vorlesen in der Sekundarstufe I, München 
1987. 
In: Katechetische Bilitter 114 (1989), S. 381 382 

Gesundheit, Sport und Religion - ein religionspädagogisch wichtiger Zusammenhang. 
In: ReligionsplIdagogische Beiträge 24 (I 989), S. 126 - 144 

1990 

Religionsunterricht an Sonderschulen. 

WOrzburg 1990, 93 S. 


(=Katholische Akademie Domschule. Theologie im Fernkurs. Lehrbrief22.03.03) 


Religion und Gesundheit - ein Widerspruch? 

In: Alles filr die Gesundheit! Gesundheit Ober aJles? Dokumentation des 5. Studientages zum Gesundheitslernen an der Universität 


Dortmund am 11. November 1988. - Bielefeld 1990, S. 79 - 85 


Rez.: Neue Religiosität: Bienemann, Georg: Pendel, Tisch & Totenstimmen. Spiritismus und 

christlicher Glaube. Ein Ratgeber, Freiburg 1988; van Dijk, Alphons: Erziehung zum Geisterglauben. 

Geistige Erziehung oder Erziehung zu den Geistern, Hamm 1988; Weis, Christian: Begnadet, besessen 

oder was sonst? Okkultismus und christlicher Glaube, Salzburg 1986; Hummel, Reinhart: 

Reinkarnation. Weltbilder des Reinkamationsglaubens und das Christentum, Mainz 1988; Janzen, 

Wolfram: Okkultismus. Erscheinungen - Übersinnliche Kräfte - Spiritismus, Mainz 1988; Wenisch, 

Bernhard: Satanismus. Schwarze Messen - Dämonenglaube - Hexenkulte, Mainz 1988. 

In: Katechetische Blätter 115 (1990), S, 559 562 


Symboldidaktik an Sonderschulen. Stellungnahme zum Ansatz von Hubertus Halbfas. 

In: Adam, Gottfried I Pithan, Annebelle (Hrsg.): Wege religiöser Kommunikation. Kreative Anslltze der Arbeit mit behinderten 


Menschen. Dokurnentationsband des Zweiten Würzburger ReligionsplIdagogischen Symposiums (Comenius Institut).• Münster 1990. S. 


245 -253 


1991 

Rez.: Dillmann, Rainer I Hochstaffi, Josef: Jesus als Modell. Praxisbegleitung in einem Gemeindebe­

suchsdienst. 

In: Journal ofEmpirical Theology 7 (1991), S. 110 -111 


Zöllner und Pharisäer. Eine Ansprache zu Drewermanns Bibeldeutung. 

In: Fleckenstein, Wolfgang I Herion; Horst (Hrsg,): Lernprozesse im Glauben. Festschrift Paul Neuenzeit. - Gießen 1991, S. 139 - 146 


http:Lehrbrief22.03.03
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,,,Behinderte" Schüler Schulen fUr "Behinderte". 

In: engagement I99 I, H. 3, S. J77·203 


1992 

'Behinderte' Schüler • Formen von Behinderungen und ihre Auswirkungen auf den schulischen 

Unterricht. 

In: Integration Behinderter in Regelschulen • Förderung oder überforderung? - Bonn 1992, S. 7 - 23 

(=Schriftenreihe der Katholischen Elternschaft Deutschlands. Heft 18) 


Der gute Gott und das Leid. 

In: Der Katechet und Prediger 131 (1992), S. 741 -748 


1993 

Offen gebliebene Fragen - Mögliche Perspektiven - Spezielle Aspekte für den Religionsunterricht in den 

neuen Bundesländern (zusammen mit Blasberg-Kuhnke, Martina und Winden, Hans-Willi). 

In: Religionsunterricht 20 Jahre nach dem Synodenbeschluß. - Bonn 1993, S. J31 - 138 

(=Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz. Arbeitshilfen 111) 


'Darf ich laut sagen, was ich über Behinderung denke?' Protokollnotizen aus der Fortbildung für Ärzte 
und Krankenschwestern. 
In: Lesch, Karl Josef I SalIer, Margot (Hrsg): Warum Gott...? Der fragende Mensch vor dern Geheimnis Gottes. Festschrift Ralph Sauer. 

Kevelaer 1993, S. 151 -160 

Geburtstag von Kurt Hahn (1886-1974). 

In: Englert, Rudolf (Hrsg.): Woran sie glaubten - Wofilr sie lebten. 365 Wegbegleiter filr die Tage des Jahres. Ein Kalenderbuch. ­
München 1993, S. 164 


Geburtstag von Hermann Lietz (1886-1919) 

In: Englert, Rudolf (Hrsg.): Woran sie glaubten - Wofilr sie lebten. 365 Wegbegleiter filr die Tage des Jahres. Ein KaJenderbuch. 

München 1993, S. 126 


Sonderpädagogisehe Zugänge zum Religionsunterricht. 

Wilrzburg 1993, 92 S. 

(=Katholische Akademie Domschule. Lehrbrief22a: Theologie im Femkurs) 


1994 

Bibliodrama. Drei didaktische Grundformen am Beispiel der Maria-Martha-Perikope. 

In: Katechetische Blätter 119 (1994), S. 509 - 513 


Rez.: DiIlmann, RainerlHochstaffl, Josef: Jesus als Modell. Praxisbegleitung in einem Gemeindebe­
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